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Bad Arolsen, Mengeringhausen,
Landau
Nach 6 Jahren wurde am 26. Oktober
überall ein neuer Kirchenvorstand
gewählt. Wir berichten auf S. 12 + 13

Was macht eigentlich... ?
Interview mit einem Evangelischen
Gemeindemitglied. In dieser
Ausgabe mit Helga Banze aus
Lüttersheim. S. 27

Konzerte und Kultur

-Neben dem “klassischen” Programm ist
unsere Musik vielfältig. S. 26

Rückblicke auf besondere
Momente
Jeden Sonntag das Gleiche? Als
ob! In Landau erschallten die
Hörner. Und im Kirchturm “beggert”
es. S. 20 + 21

Fototitel: Weihnachtsbaum in der Kirche
Helsen

-Buchbesprechung “Atheistisch glauben!?”, S. 25
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Gottesdienstplan Dezember bis
Januar im Arolser Land, S. 4

KV-Wahl, S. 12 + 13
In den Kirchengemeinden und -spielen
Mengeringhausen, Landau, MLG, Neu-
Berich, Schmillinghausen wurde
gewählt-

Lebensereignisse, S. 10 + 11
Taufen, Hochzeiten und
Trauerfeiern im Arolser Land 

Katholische Seiten, S. 16+17
In der St. Johann Baptist Gemeinde
passiert in den kommenden
Monaten einiges. 

KiGo, Freizeit- und Musikgruppen,
unsere Angebote
 S. 18-21 

Was macht eigentlich ... ?, S. 27
Interview mit einem Evangelischen
Gemeindemitglied. In dieser Ausgabe mit
Helga Banze aus Lütersheim,
Flugbegleiterin am Weltgebetstag.

Kontaktdaten, S. 30+31

Ausblick, S. 25 +26
Küsterstelle frei, Buchbesprechung,
Feste & Konzerte
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Rückblicke, ab S. 18
Der Arolser Chor “Joy & Glory” machte
einen Ausflug, in Landau erklangen
Parforce-Hörner. Was war noch los?



Liebe Leserin, lieber Leser,

was ist Ihr Grundgefühl, wenn Sie an
Weihnachten denken? Sind Sie der Typ, der
es kaum erwarten kann, bis endlich
Weihnachten ist, die Stimmung genießt,
sich auf die Gäste und auf all das freut, was
zu erwarten ist? Oder gehören Sie zu den
Menschen, die das nicht für sich brauchen:
den Trubel, das ganze
Weihnachtsmarktgedöns und die
aufgesetzte gute Stimmung, befeuert durch
zu viel Glühwein? Vielleicht gehören Sie
auch zu denjenigen, die vor Weihnachten
Angst haben: vor dem Alleinsein, vor der
Stille, den Erinnerungen, die bei diesem Fest
doch so oft hochkommen. Vielleicht löst es
unangenehme Erinnerungen aus:
Erinnerungen an Verlust, Streit, familiären
Zwist und was es sonst noch so gibt. Oder
eben Erinnerungen an Ausgelassenheit, an
Fröhlichkeit und Frieden, an schönere Tage,
die Sie gemeinsam mit Ihren Lieben
verbracht haben – Empfindungen, von
denen Sie glauben, dass sie in der heutigen
Zeit kaum noch anzutreffen sind.
 Ein „Das wird schon“, „Mach dir keinen
Kopf“, „Chill mal“ und was man dann noch
so hört, erscheinen einem wie Hohn und
helfen nicht wirklich, die Sorgen zu
vergessen und eine fröhliche
Weihnachtsstimmung aufzusetzen, als wäre
alles okay. Das wäre oberflächlich,
unbefriedigend und wenig hilfreich.
 Ich muss in solchen Situationen oft an die
Weihnachtsgeschichte denken
(Lukasevangelium 2,1–20). An die unzähligen
erlebten Aufführungen von Krippenspielen.
Für mich war immer die schönste Szene, die
mit den Engeln und dem Leuchten, in der
der so wichtige Satz gesagt wird: „Fürchtet
euch nicht! Siehe, ich verkündige euch
große Freude.“
Dieser Satz richtet sich an die Hirten, die
Ärmsten, die Kleinsten, die Verzagten – und
auch an mich. 

„Fürchte dich nicht!“ Dieser Satz begleitete
mich in den letzten Jahren, und er tut es
weiterhin. Er hat mich am Leben erhalten.
„Fürchte dich nicht!“ – eine Zusage Gottes,
die nicht nur an Weihnachten gilt. In meinen
Ängsten, in meinen Sorgen ist Gott mir
immer wieder mit diesen Worten begegnet.
Sein Wort als Zusage gilt an jedem Tag, nicht
nur an Weihnachten. Man sagt, diese Zusage
stehe 365-mal in der Bibel, also für jeden Tag
im Jahr einmal. Im übertragenen Sinn können
wir also jeden Tag Weihnachten feiern. Ist das
nicht genial?
 Mir macht das Mut, und ich denke, wir
sollten uns diese Zusage in die Taschen
stecken und immer dann hervorholen, wenn
die Ängste und Sorgen überhandnehmen, uns
am Kragen packen und uns schütteln wollen.
Diesen Gefühlen mit der Zusage Gottes
entgegenzutreten: „Fürchte dich nicht, dir ist
heute der Heiland geboren!“ Was gibt es
Tröstlicheres, was Schöneres?
 Gott ist Mensch geworden, er hat sich zu uns
gesellt und schenkt uns seine Liebe, nimmt
uns an die Hand. Wir brauchen sie nur
anzunehmen. Gott weiß, wie schwer uns das
manchmal fällt. Deshalb sagt er liebevoll:
„Fürchte dich nicht.“ Und manchmal
begegnet uns Gott so in Menschen, mit
denen wir nie gerechnet hätten, die uns
freundlich begegnen und uns einfach guttun.
Schauen Sie einfach mal genauer hin und
geben Sie neuen Begegnungen eine Chance.
Und dann feiern wir Gott, feiern wir dieses
Fest mit all der Zuversicht und all der Freude,
die er uns schenken will.
 Ich wünsche Ihnen ein Weihnachtsfest an
jedem Tag, ein Fest, das durchzogen ist von
seiner Zusage: „Fürchtet euch nicht, siehe,
ich verkündige euch große Freude. Euch ist
heute der Heiland geboren!“

 In diesem Sinne: Frohe und furchtlose
Weihnachten!

Andacht für jeden Tag Weihnachten
“Fürchte dich nicht!”
mit Prädikant  Karsten Meyer
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GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN, KONZERTE

Sonntag, 30. November 2025 - 1. Advent 

Bad Arolsen Schlosskapelle 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Longwe und
der Chor der Happy

Singers

Braunsen 16 Uhr
Gottesdienst mit
Adventskaffee

Pfarrerin Basteck

Lütersheim 18 Uhr
Adventssingen am

Dorfbrunnen
Pfarrerin Basteck

Schmillinghausen Kirche 11:15 Uhr
Abendmahl-
gottesdienst

Pfarrer Rennert

Mengeringhausen 
St. Georg-Kirche

18 Uhr

Gottesdienst mit
Einführung des

neuen
Kirchenvorstands

Pfarrer Jahnke

Freitag, 28. November 2025

Bad Arolsen Schlossplatz 18 Uhr
Eröffnungsandacht
Weihnachtsmarkt

Pfarrer Rennert

Samstag, 29. November 2025

Bad Arolsen Schlosskapelle 18 Uhr Abendandacht Pfarrer Homann

Freitag, 5. Dezember 2025

Helsen Kirche 17 Uhr

Kinder singen für
Kinder -

Benefizkonzert für
Kinderkrebshilfe

Samstag, 6. Dezember Nikolaustag

Massenhausen Festscheune
(Thielestraße 28) 

16 Uhr
Andacht zur

Dorfweihnacht
Pfarrer Homann

Sonntag, 7. Dezember 2025 - 2. Advent 
Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

10 Uhr
Gottesdienst

Pfarrer Jahnke
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Montag bis Freitag, 8. bis 12. Dezember 2025

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

18 - 20 Uhr
Offene Kirche im

Advent
Jeder ist willkommen

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

19 Uhr Kurzandacht Pfarrer Jahnke

Montag, 8. Dezember 2025

Bad Arolsen Hallerhaus
(Kirchplatz 3)

19 Uhr
Konzert zum 45.

Todestag von John
Lennon

Samstag, 13. Dezember 2025

Wetterburg Twisteseehalle 14 Uhr Dorfweihnacht Pfarrerin Basteck

Sonntag, 7. Dezember 2025 - 2. Advent 

Landau 10:45 Uhr

Gottesdienst mit
Einführung des

neuen
Kirchenvorstands

Pfarrerin Basteck

Bad Arolsen Stadtkirche 11 Uhr

Gottesdienst mit
Einführung des

neuen
Kirchenvorstands

Pfarrer Homann

BA Hallerhaus 12:30
Mittagessen im

Anschliuss
Jeder ist willkommen

Bad Arolsen Stadtkirche 14 Uhr
Adventskonzert &

Café im Anschluss 
Jeder ist willkommen

Massenhausen 11:15 Uhr
Gottesdienst mit

Taufen
Pfarrer Rennert

Sonntag, 14. Dezember 2025 3. Advent

Helsen 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Rennert

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jahnke

Mengeringhausen 17 Uhr
Adventlicher
Nachmittag

Musikverein und
Happy Singers

Schmillinghausen 11:15 Uhr
Gottesdienst mit

Taufe
Pfarrer Rennert
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Mittwoch, 24. Dezember 2025 Heiligabend

Neu-Berich 15 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrerin Schuppe-
Naumann

Massenhausen 15 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrer Rennert

Landau 15:30 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrerin Basteck

Bad Arolsen Stadtkirche 16 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrer Homann

Wetterburg 16 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Prädikantin Combé
von Nathusius

Sonntag, 14. Dezember 2025 3. Advent

Landau 18 Uhr
Friedensgottes-

dienst mit Betlehem
Licht

Pfarrerin Basteck

Helsen Bürgerhalle 15-18 Uhr
Dorfweihnacht mit

Abendandacht
Pfarrer Rennert

Donnerstag, 18. Dezember

Neu-Berich 10 Uhr
Weihnachtlicher

Gottesdienst vom
Bathildisheim

Pfarrerin Jahnke

Sonntag, 21. Dezember 2025 4. Advent

Bad Arolsen Stadtkirche 10 Uhr
Gottesdienst mit
Avents-Carols

Pfarrer Longwe

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

11 Uhr

Gottesdienst mit
Krippenspiel 

(Generalprobe)

Pfarrer Jahnke

Landau 17 Uhr Adventskonzert Chor “Haste Töne”

Dienstag, 23. Dezember

Schmillinghausen 18 Uhr Waldweihnacht Pfarrer Rennert
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Mittwoch, 24. Dezember 2025 Heiligabend

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

16 Uhr
Christvesper mit

Krippenspiel
Karl Klebig

Braunsen 16:30 Uhr
Meditativer

Weihnachts-
gottesdienst

Pfarrerin Basteck

Schmillinghausen 17 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrer Rennert

Helsen 17:15 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrer Homann

Lütersheim 17:30 Uhr
Familiengottes-

dienst mit
Krippenspiel

Pfarrerin Basteck

Bad Arolsen Stadtkirche 18 Uhr
Heiligabend-
gottesdienst

Pfarrer Longwe

Bad Arolsen Stadtkirche 22 Uhr
Christnacht mit
Lichterkirche

Pfarrer Homann

Donnerstag, 25. Dezember 2025 1. Weihnachtstag

Helsen 10 Uhr
Gottesdienst mit

Abendmahl
Pfarrer Rennert

Schmillinghausen 11:15 Uhr
Weihnachtsgottes-

dienst mit
Posaunenchor

Pfarrer Rennert

Bühle DGH 17:45 Uhr
Weihnachts-

gottesdienst mit
Abendmahl

Pfarrerin Basteck

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

18 Uhr
Weihnachtsgottes-

dienst mit
Abendmahl

Pfarrerin Schuppe
Naumann

Landau
Weihnachts-

gottesdienst mit
Abendmahl

Pfarrerin Basteck

Freitag, 26. Dezember 2025 2. Weihnachtstag

Bad Arolsen Stadtkirche 10 Uhr
Gottesdienst mit

Abendmahl
Pfarrer Longwe
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Sonntag, 28. Dezember 2025 1. Sonntag nach Christfest

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

10 Uhr Gottesdienst Karl Klebig

Mittwoch, 31. Dezember 2025 Silvester

Wetterburg 16:30 Uhr
Andacht zum

Altjahresabend
Pfarrerin Basteck

Helsen 16:30 Uhr
Andacht zum

Altjahresabend Pfarrer Homann

Massenhausen Hof Meier 17 Uhr
Andacht zum

Altjahresabend
Pfarrer Rennert

Landau 18 Uhr
Andacht zum

Altjahresabend
Pfarrerin Basteck

Mengeringhausen
St. Georg-Kirche

18 Uhr
Gottesdienst zum

Jahresschluss
Pfarrer Jahnke

Schmillinghausen 18 Uhr
Silvestergottes-

dienst
Pfarrer Rennert

Donnerstag, 01. Januar 2026 Neujahr

Bad Arolsen Stadtkirche 17 Uhr
Gottesdienst mit

Neujahrsempfang
Pfarrer Longwe

Sonntag, 04. Januar 2026 2. Sonntag nach Christfest

Bad Arolsen 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Homann

Mengeringhausen
Nicolaihaus

10 Uhr
Gottesdienst

Pfarrer Jahnke

Sonntag, 11. Januar 2026 1. Sonntag nach Epiphanias

Massenhausen 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Rennert

Bad Arolsen Stadtkirche 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Longwe

Mengeringhausen
Nicolaihaus

10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jahnke

Schmillinghausen 11:15 Uhr

Gottesdienst mit
Einführung des

neuen
Kirchenvorstands

Pfarrer Rennert



Neben der Feier in der Kirche können Sie live oder als Aufzeichnung
über den Mengeringhäuser YouTube-Kanal mitfeiern:
www.youtube.com/c/EvKirchengemeindeMengeringhausen 
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Sonntag, 11. Januar 2026 1. Sonntag nach Epiphanias

Lütersheim 16:30 Uhr

Gottesdienst mit
Einführung des

neuen
Kirchenvorstands

Pfarrerin Basteck

Braunsen 18 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Basteck

Sonntag, 18. Januar 2026 2. Sonntag nach Epiphanias

Mengeringhausen
Nicolaihaus

10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jahnke

Landau 10:45 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Basteck

Helsen 11:15 Uhr Gottesdienst Pfarrer Homann

Sonntag, 25. Januar 2026 3. Sonntag nach Epiphanias

Mengeringhausen
Nicolaihaus

10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jahnke

Neu-Berich 10 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Basteck

Bad Arolsen Stadtkirche 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Rennert

Wetterburg 11:15 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Basteck

Massenhausen 11:15 Uhr Gottesdienst Pfarrer Rennert

Sonntag, 01. Februar 2026 Letzter Sonntag nach Epiphanias

Mengeringhausen
Nicolaihaus

10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jahnke

Bad Arolsen Stadtkirche 10 Uhr Gottesdienst Pfarrer Homann

Landau 10:45 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Basteck

Helsen 11:15 Uhr Gottesdienst Pfarrer Homann



Bad Arolsen
Bestattungen:     
26.09.2025 Gerda Krug, geb. Zwickert
26.09.2025 Heinrich Lind 
02.10.2025 Viktor Fuchs
11.10.2025 Auguste Hirschfeld, geb. Sänger
11.10.2025 Hildegard Venema, geb. Rüsseler
24.10.2025 Dekan Heinrich Gerlach
31.10.2025 Heike Gaida
07.11.2025 Elisabeth Anna Berta Thomsen

Helsen
Taufen:
01.06.2025 Rosa Mathilda Mause 
12.08.2025 Leana Hammes
28.09.2025 Jakob Mehler
12.10.2025 Elian Lorik Uhe
21.10.2025 Cassandra Freya Sinnhöfer

Bestattung: 
19.09.2025 Horst Wende
11.10.2025 Barbara Käthe Charlotte Gebauer, geb. Fleer
31.10.2025 Traude Leyhe-Gottschalk, geb. Leyhe

Landau
Bestattungen:
20.09.2025 Margarete Maria Rettberg, Heisig

Volkhardinghausen
Bestattungen:
07.10.2025 Manfred Schneider-Herbach

»Für euch aber, 
die ihr mir die

 Treue gehalten habt,
wird an jenem Tag die

Rettung kommen, 
so wie am Morgen die

Sonne aufgeht.«
Maleachi 3,20 

(Monatsspruch Dezember)

Lebensereignisse
Taufe, Hochzeit, Trauerfeier
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Neu-Berich
Bestattungen:
09.10.2025 Hulda Peuster, geb. Hermann

Schmillinghausen
Bestattungen:
12.11.2025 Hermann Neumeier



Aus den Kirchenbüchern
 (Mengeringhausen)
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Stand: bis 15.11.2025

Taufen:  
07.09. Willi Rose 
 * 16.02.2025 
Eltern: Vanessa Rose & Lucas Diebel-Rose 
 Taufspruch: Josua 1,9 

26.09. Elisabeth „Alex“ Henric-Petri 
65 Jahre – Begleitvers: Römer 12,18 

02.10. Inge Kesting, geb. Ludwig 
87 Jahre – Begleitvers: Johannes 11,25 

10.10. Manfred Ammer 
86 Jahre – Begleitvers: Offenbarung 2,10b 

24.10. Dietmar Krause 
79 Jahre – Begleitvers: Matthäus 28,20 

25.10. Günter Werneburg 
72 Jahre – Begleitvers: Psalm 68,20 

28.10. Ursula Scriba, geb. Vesper 
84 Jahre – Begleitvers: Matthäus 6,33 

31.10. Margret Engelhard, geb. Heuer 
91 Jahre – Begleitvers: Offenbarung 21,3f 

13.11. Annemarie Sadowski, geb. Krauskopf 
91 Jahre – Begleitvers: Offenbarung 21,3f 

Bestattungen: 

22.09. Dirk & Michaela Schmidt, geb. Stute 
Feier der Silbernen Hochzeit 
Begleitvers: „Liebeslied“ v. Rainer Maria Rilke 

04.10. Hanna & Eva-Maria Illian, geb. Blumrich 
standesamtliche Eheschließung 02.10.‘25 
Trauspruch: Psalm 61,5 

Trauungen & Traujubiläen: 



Die Kirchenvorstandswahl am 26. Ok-
tober war ein ermutigender Tag für alle
unsere KandidatInnen! 423 Menschen
gaben dem neuen Kirchvorstand einen
starken „Rückenwind“ mit auf den Weg in
die nächsten 6 Jahre (Details zu
Stimmverteilung und vielem mehr finden
Sie auf unserer Homepage). 
Mit (von links nach rechts, neben Pfr.
Jahnke) Jonas Föll, Silke Esche, Janina
Weiß, Ulrike Combé-von Nathusius,
Renate Franke, Karl Klebig, Celina
Schneider, Ingolf Wäscher und Elvira
Domansky haben wir wieder ein starkes
und kreatives Team von 9 Personen, die
voller Energie und Tatendrang neue (und
bewährte) Impulse in unserer 

Gemeinde setzen werden. 

Sie dürfen sich darauf freuen! 

Der neugewählte Vorstand hat zudem
noch am Wahlabend entschieden, Frau
Barbara Reder als weitere Kirchenälteste
zu berufen. Sie gehört dann (mit Rüdiger
Reis als Kirchenältesten, Pfrn. Maren
Jahnke und Assistenzkraft Bianca Völkel)
dem Kirchenvorstand in beratender
Funktion an. 

Feiern Sie die Einführung des neuen
Kirchenvorstandes mit: 

am So., 30.11., 1. Advent, 18 Uhr 
(mit anschl. Sektempfang)!  

von Pfarrer Uwe Jahnke

Gut gewählt in 
Mengeringhausen! 

Rückblick: 
Was gab es in Gemeinden?
Kirchenvorstandswahlen!
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Die Kirchengemeinde Schmillinghausen
fiel durch eine wirklich hohe
Wahlbeteiligung mit 58% auf. Manche
Stimmen munkeln, es lag an der
Lebendigkeit der vergangenen
Veranstaltungen.
Von den 9 Kandidatinnen und Kandidaten
wurden als Neuzugänge Jörg Kleine,
Angela Scholz und Annika Sippl gewählt.
Die drei machen mit Carolin Engelhard,
Tilman Bäcker, Katrin Decker, Alexander
Jäger den neuen Kirchenvorstand von
Schmillinghausen. Ein starkes Ergebnis
und ein vielfältiges Team, jeder aus
Schmillinghausen kann sie unterstützen.
Bei der lebendigen Kirche ist jeder
gefragt! 

Am 11. Januar wollen wir den neuen
Kirchenvorstand um 11:15 Uhr in unserer
Barockkirche Schmillinghausen feierlich
einführen. Und wir wollen den
verdienstvollen Einsatz der scheidenden
Mitglieder danken. Musikalisch und feierlich
wird es zu gehen und im Anschluss wird es
auf jeden Fall die Möglichkeit zum
gemütlichen Beisammensein geben.

 
Safe the date  

Sonntag, 11.01.26
11:15 Uhr

Erlebe die Gemeinde! Du bist willkommen.

von Pfarrer Philipp Rennert
Starkes Ergebnis, lebendige Gemeinde in Schmillinghausen



Am 26. Oktober fand unsere
Kirchenvorstandswahl statt – mit hoher
Wahlbeteiligung von 35,62 % in Landau
und von 41,42 % in Lütersheim. 
In Landau sind gewählt und berufen:
Margret Behr, Angelika Brand, Jan Götte,
Ilona Horchler, Christian Müller-
Brockhausen, Horst Schuchardt und Horst
Wagener. 
In Lütersheim sind gewählt und berufen:
Helga Banze, Susanne Gottmann, Andrea
Hennies, Carina Pohl, Angela
Schaumburg, Thomas Wagener.

Die Gottesdienste zur Verabschiedung
der alten und zur Einführung der neuen
Kirchenvorstände finden statt am: 

 
7. Dezember 2025, 10.45 Uhr

in der Kirche Landau 

11. Januar 2026, 16.30 Uhr 
in der Kirche Lütersheim 

Jeweils mit kleinem Empfang und
geselligem Beisammensein im

Anschluss.  
 

In Braunsen fand dieses Jahr leider keine
Wahl mehr statt – hier wird die
Gemeindefusion mit Landau zum 1. Januar
2027 vollzogen. Der Kirchenvorstand
Landau wird dann ein neues Mitglied aus
Braunsen in seine Reihen berufen. 

von Pfarrerin Birgit Basteck

Es ist geschafft!
Die neuen KVs im Kirchspiel Landau

Kirchenvorstands-
wahlen
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6 Jahre liegt die letzte KV-Wahl zurück
und vieles hat sich geändert. Andere
Pfarrer und jetzt auch andere
Kirchenvorstände! Für den Stadtbereich
Bad Arolsen wurden Alfred Theune,
Almut Will-Olivieri, Uwe Simon und (als
neuster Zugang) Daniela Zeides gewählt. 
Die Wahlbeteiligung von 15% sehen wir
als Ansporn und bauen diese wir bis zur
nächsten Wahl definitiv aus. Denn: Wir
wollen alle Gemeindemitglieder von
Kirche überzeugen und motivieren, sich
zu beteiligen.
In Massenhausen war die
Wahlbeteiligung mit 38% sehr gut. Hier
wurden Christine Langenbeck und
Lieselotte Gutmann gewählt. 
In Wetterburg wurden Franz Ordelt und
Sandra Brühne wiedergewählt. 
In Neu-Berich, das ab Januar die MLG
ergänzen wird, wurde Nadia Oberheuser
neugewählt.

In Helsen wurde Martina Hensche
wiedergewählt und Jürgen Iske kommt
neu dazu.
Wir freuen uns sehr über alle gewählten
Personen, mögen sie voller Ideen und Elan
ihr Ehrenamt ergreifen. Aber eins ist klar:
Ein Kirchenvorstand ersetzt nicht die vielen
fleißigen Menschen einer
Kirchengemeinde, wir brauchen jeden mit
seinen oder ihren Talenten. Jeder kann sich
kreativ einbringen, ob theoretisch oder
praktisch, im Gottesdienst oder
musikalisch, “anpackend” oder mitdenkend.
Wie Paulus es im 1. Korintherbrief
geschrieben hat: Wir sind eine Gemeinde,
ein Leib und viele Glieder!
Der neue KV wird am 7. Dezember um 11
Uhr feierlich in der Arolser Stadtkirche
eingeführt. Im Anschluss bieten wir Essen,
Trinken und Programm im Hallerhaus.
Kommt gerne vorbei!
 

von Pfarrer Philipp Rennert
Martin-Luther-Gemeinde wächst weiter zusammen



Am 20. September wurde auch in der
Kindertagesstätte Königsberg der
Weltkindertag gefeiert. In diesem Jahr
stand er unter dem Motto „Kinder
haben Rechte! … auf Inklusion und
Teilhabe“. Wir haben dieses Motto in
unserer Kita mit dem Leitgedanken
„Wir sind alle gleich und doch
individuell“ aufgegriffen. 
Bereits im Vorfeld beschäftigten sich
die Kinder gemeinsam mit ihren
pädagogischen Fachkräften intensiv
mit dem Thema Vielfalt. In den
Gruppen wurden u.a. Fragen gestellt
wie: Woher kommen die Familien?
Welche Sprachen sprechen wir? Wie
sehen wir aus – gibt es Unterschiede
bei Haarfarbe, Größe oder
Hautfarbe? Die Kinder entdeckten
dabei, dass jeder Mensch einzigartig
ist, und dass gerade diese
Unterschiede unser Miteinander
bereichern. Als sichtbares Zeichen
entstand ein großes, buntes
Gemeinschaftsbild an unseren
Eingangstüren, gestaltet mit den
Handabdrücken aller Kinder – ein
Symbol für Zusammenhalt und
Vielfalt. 

Am eigentlichen Weltkindertag
feierten wir in den Gruppen ein
besonderes pädagogisches Angebot.
Zum Abschluss gestalteten wir
gemeinsam mit Pfarrer Homann eine
kleine Andacht zum Psalm 23, die den
Tag feierlich abrundete. 
In unserer Kita Königsberg wird
Vielfalt tagtäglich gelebt. Hier
begegnen sich große und kleine
Menschen, verschiedene Kulturen,
Religionen und Sprachen, Kinder mit
und ohne Beeinträchtigung. Uns ist
wichtig, dass alle Kinder einen Platz
finden, sich willkommen und
angenommen fühlen. Niemand wird
ausgeschlossen oder ausgegrenzt –
denn: Wir sind alle gleich und doch
individuell.

vom KiTa-Team

„Wir sind alle gleich und doch individuell“ 
Weltkindertag in der Kita Königsberg

KiTa-Rückblick
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Die Mengeringhäuser Kirchgeldbitte in
diesem Oktober hat doch manche
Gemeindeglieder irritiert, ja sogar
verärgert. Denn da stand ein
unglücklich formulierter Satz im Bittbrief
drin: 400,- € – oder sogar noch mehr –
könnte einer der dringend neu
benötigten Stühle im Nicolaihaus
kosten. Das ist in der Tat eine hohe
Summe – gerade in heutigen Zeiten. 
Tatsächlich hatte das der
Kirchenvorstand Mengeringhausen
schon zum Zeitpunkt der
Veröffentlichung selbst erkannt. Bis kurz
vorher war ein sogenannter „Vollholz-
Stuhl“ ins Auge gefasst worden, wie er
bisher im Nicolaihaus und in der Kirche
zu finden ist. Solche Stühle bieten
besten Sitzkomfort und „Wertigkeit“ –
sind aber nur zu hohen Preisen zu
erhalten. Deshalb hatte der
Kirchenvorstand sich schon auf eine
günstigere, ebenfalls vorteilhafte
Lösung verständigt. In vielen
Gemeinschaftshäusern, unter anderem
auch im ev. Gemeindehaus
Volkmarsen, kommt ein sogenannter
„Holzschalen-Stuhl“ zum Einsatz: die
Sitzschale aus Holz oder Holzdekor mit
Polster, der Unterbau aus Metall.
Deutlich günstiger zu erhalten. 
Leider hatte Pfr. Jahnke bei der
Veröffentlichung des Briefes diese
veränderte Entscheidungslage nicht mit
bedacht.

Dieses Versäumnis tut ihm umso mehr leid,
weil es einem guten Projekt schaden
könnte. Mit neuen Stühlen (etwa 100 Stück
werden in den nächsten Jahren gebraucht)
kann das Nicolaihaus für Vermietungen
attraktiv gehalten werden – die dadurch zu
gewinnenden Mieteinnahmen, so hoffen wir
als Kirchenvorstand, ermöglichen uns, das
Gemeindehaus finanziell aus eigener Kraft
zu tragen. 
Das gute wiederum an allem Ärger: das
freiwillige Kirchgeld funktioniert nicht ohne
Sie! Ihre Rückmeldungen helfen uns, Ziele
und Bedürfnisse noch besser zu erfassen.
Darum sind wir dankbar für Ihre Kritik und
Anregungen. Auch wenn wir sicherlich eher
auf Fachfirmen zugehen werden und nicht
gerade „online im Internet“ bestellen. 
Über unsere Homepage können Sie das
Projekt weiter verfolgen! Und wenn Sie uns
doch noch (oder für das ebenso wichtige
Projekt „Blumenstrauß“ – kleine Hilfen an
variablen Stellen) eine Spende zukommen
lassen wollen: mit dem obigen QR-Code
haben Sie den einfachsten Weg. 
Dabei dürfen Sie darauf vertrauen: Wir
setzen um, was Sie sich von uns wünschen
– und das sorgfältig und sparsam. Wie
gewohnt!

Mehr auf www.kirchengemeindemengeringhausen.de! 

Die Kirchgeld-Aktion 2025 in Mengeringhausen

Kirchgeld – nicht ohne Sie!

15

Bekanntmachungen

QR-Code
Mengering-

hausen



Unter dem Motto „Rettet unsere Welt –
Zukunft Amazonas“ stellt das
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat in
diesem Jahr die Indigenen ins Zentrum
der bundesweiten Weihnachtsaktion der
katholischen Kirche. Der solidarische
Beitrag in die Kollekte in den
Weihnachtsgottesdiensten am 24. und 25.
Dezember ist ein Beitrag, unsere
gemeinsame Welt zu retten.

Die Indigenen im Amazonasgebiet zeigen
uns, wie ein achtsamer Umgang mit der
Natur zum Erhalt der Schöpfung aussieht.
Wie wichtig das ist, darauf hat der
verstorbene Papst Franziskus in seinem
Schreiben Querida Amazonia (Geliebtes
Amazonien) hingewiesen: „Das
Gleichgewicht des Planeten hängt auch
von der Gesundheit Amazoniens ab … Die
Interessen weniger mächtiger
Unternehmen dürften nicht über das Wohl
Amazoniens und der gesamten Menschheit
gestellt werden.“

Der weltweite Hunger nach Rohstoffen,
Holz und Fleisch zerstört die
Lebengrundlage der indigenen Völker am
Amazonas und erstickt die Lunge der Welt.
Gemeinsam mit den Partnerorganisationen
vor Ort unterstützt Adveniat indigene
Gemeinschaften dabei, ihre Rechte zu
schützen und den zerstörerischen
Eingriffen von Konzernen und Regierungen
entgegenzuwirken. Die indigenen Völker
sind mit ihrem Leben im Einklang mit der
Natur die wahren Umweltschützer und
Klimaretter.

katholische Seiten
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Regelmäßige Gottesdienste / Veranstaltungen

Beichtgelegenheit  jeden Samstag 17.00 Uhr Pfarrkirche

Vorabendmesse jeden Samstag 18.00 Uhr Pfarrkirche

Hochamt jeden Sonntag 10.30 Uhr Pfarrkirche

Hl. Messe/WGF dienstags 09.00 Uhr Pfarrkirche

Stille Anbetung jeden Mittwoch 15 -16 Uhr Pfarrkirche

Rosenkranz  jd. 1. Freitag im Monat 15.30 Uhr Pfarrkirche

Hl. Messe  jeden Freitag 16.00 Uhr Pfarrkirche

Friedensgebet jeden Freitag 19.00 Uhr vor dem Pfarrheim
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Andere Gottesdienste/Veranstaltungen Dezember 2025 - Januar 2026

Di, 02. + 16.12., 
7 Uhr Roratemesse Pfarrkirche

Di, 02.12., 19:30 PGR-Sitzung Pfarrheim

Mi, 03.12., 16 Uhr Gottesdienst Lustgarten, Rhoden

Fr, 05.12., 17 Uhr Sternstunde / Pfützenhüpfer Pfarrheim

So, 7./14./21.12., 11:30
Uhr Kirchencafé Pfarrheim

Fr., 12.12., 17 Uhr Messdienertreffen Pfarrheim

Mi, 17.12., 18 Uhr Hospiz-Adventsfeier Pfarrheim

So, 21.12.,
10:30 Uhr YouGo-Jugendgottesdienst Pfarrkirche

Mi, 24.12., Heiligabend
16 Uhr
18 Uhr
22 Uhr

Krippenfeier
Christmette
Christmette

Pfarrkirche

Do, 25.12.,
10:30 Uhr

Weihnachtshochamt mit
Kirchenchor

Fr, 26.12.,
10:30 Uhr Hochamt zu St. Stephan Pfarrkirche

Mi, 31.12., 17 Uhr Jahresschlussmesse

Do, 01.01.,
14 Uhr Neujahrs-Hochamt

So, 03.01.,
10:30 Uhr Hochamt mit Sternsingern

Di, 06.01.,
9:30 Uhr
18 Uhr

Hochamt zu Erscheinung des
Herrn

Hospizkurs Pfarrheim

So, 11./25.01.,
10:30 Uhr Kirchencafé Pfarrheim

Sa, 17.01.,
10-15 Uhr Hospizkurs (basale Stimulation) Pfarrheim

Sa, 17.01.,
10-15 Uhr Allerheiligen, Abendmesse Pfarrheim

Di, 27.01., 18 Uhr Hospizkurs
(Kommunikationsmodelle) Pfarrheim

katholische Seiten



Heiligabend, der Gottesdienst ist auf den
Dörfern vorbei. “Stille Nacht, Heilige
Nacht” wurde bereits gesungen. Mancher
Kartoffelsalat und Keule von Gans oder
Ente sind bereits am verdauen. Kurz vor
Mitternacht passiert es: Eine Gruppe von
Menschen versammelt sich  am
Kirchturm, steigt hoch und macht sich an
den Glocken zu schaffen. “Was ist das?”,
fragen sich die Uneingeweihten.
Aus Massenhausen, Schmillinghausen
und vielen weiteren Orten wissen aber
die meisten, was gemeint ist: “Beggern”.
Das ist, wenn in der Nacht vom 24. auf
den 25. Dezember die Kirchenglocken in
einem besonderen Rhythmus ertönen.
In Schmillinghausen durfte ich es live
erleben. 

                                           
Die große Glocke wird händisch langsam
geschlagen, die kleineren schnell im Takt.
Gehörschutz und Handschuh tragen die
Beggers-Leut’. Zwischendurch spielt der
Posaunenchor ein Weihnachtslied, dabei
ruhen die Glocken kurz und es wird
gesungen. Nach einer Stunde ist das
Spektakel vorbei. Das Christkind wurde
willkommen geheißen.
Für die Eingeweihten ist “Beggern” ein Muss
und erfordert Geschick. Einer macht das
schon fast sein ganzes Leben: Karl-Ludwig
Gröticke beggert seit 70 Jahren immer an
Heiligabend. Eigentlich will er aufhören, ob
er es am 24. Dezember macht? Ich sage:
Kommt zum Beggern und schaut selbst!

von Pfarrer Philipp Rennert
Beggern - Was schlägt die Glocke?

Am Samstag, den 20. September 2025,
machte sich unser Gospelchor „Joy and
Glory“ auf den Weg an den Edersee. Wir
starteten voller Vorfreude mit dem Bus in
Bad Arolsen, und das spätsommerliche
Wetter versprach einen wunderbaren
Tag.
Erster Höhepunkt war eine Schifffahrt auf
dem Edersee mit der Weißen Flotte. Bei
Sonnenschein, guter Laune und
angeregten Gesprächen genossen wir
die herrliche Aussicht auf das Edersee-
Atlantis und die schöne Natur.
Anschließend kehrten wir zum
gemeinsamen Mittagessen im
Restaurant „Strandhaus“ ein, wo wir uns
bei leckerem Essen und fröhlicher
Stimmung stärkten.

Mit dem Gospel „We are marching“
bedankten wir uns gesanglich für die
freundliche Bedienung. Am Nachmittag
führte uns unser Weg in das Örtchen Netze.
Dort besichtigten wir die wunderschöne alte
Kirche. Die Küsterin gewährte uns zudem
informativ und engagiert Einblicke in die
Geschichte und Besonderheiten des
Gotteshauses. Natürlich durfte dabei das
gemeinsame Singen nicht fehlen – die
Akustik der Kirche ließ unsere Gospels
schön erklingen.
Zum Abschluss des Tages ließen wir es uns
bei einem gemütlichen Picknick mit
Selbstgebackenem und Kaffee gutgehen.
Gegen 17 Uhr kehrten wir erfüllt und
beschwingt nach Bad Arolsen zurück –
dankbar für einen Tag voller Gemeinschaft,
Musik und Freude.

von Meike Geyer

Ein Tag voller Freude, Musik
und Gemeinschaft

Rückblicke
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Herbst- & Apfelfest Landau

In den letzten Wochen haben wir
schöne Feste erlebt, die uns als
Gemeinschaft gestärkt und viele
wertvolle Begegnungen ermöglicht
haben.  
Der Reigen der Erntedankfeste –
allen voran das Herbst- und Apfelfest
in Landau mit dem Gottesdienst im
Schlossgarten – hat die Saison
eröffnet. Lütersheim, Braunsen und
Bühle haben ebenfalls in schön
geschmückte Kirchen und das
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.  
Die Lütersheimer
Kirchenvorsteher*innen hatten die
schöne Idee, statt der
Baumpflanzchallenge zum gemein-

samen Grillen und Beisammensein in die
Kirche einzuladen – das war ein schöner
und geselliger Abend, der allen viel Freude
gemacht hat.  
In Landau wurde die Kirchenvorstandwahl
umrahmt mit Gottesdienst und einem
musikalischen Mittagsbuffet in der Kirche,
das viele Menschen zum Kommen und
Bleiben einlud. 
Und schließlich durften wir einen
eindrücklichen Hubertusgottesdienst mit
reicher musikalischer Unterstützung in
Waldatmosphäre in der Landauer Kirche
erleben. Selbst die Falkner waren zu
Besuch bei uns!

von Pfarrerin Birgit Basteck

Sommerausklang und Herbst
im Kirchspiel Landau 
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Erntedankfest Lütersheim

Rückblicke: Landau

Erntedankfest Braunsen

Musikalisches Mittagsbuffet Landau

Hubertusgottesdienst Landau
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Kindergottesdienst: 
jeden Sonntag um 11 Uhr in der St.Georg-
Kirche (außer in den Ferien) 

Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen im Nicolaihaus: 

16 Uhr Jugendgruppe -pausiert-
20 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung (Tel. 3562) 

10 Uhr Krabbelgruppe 1, (Janina Müller, Tel. 0171-2950751 ) 14-täglich.
15 Uhr Krabbelgruppe 2, (Janina Müller), siehe oben. 
 16 Uhr KonfirmandInnen-Kurs 2025/26 
 18 Uhr Flötenkreis (Fr. Jahnke, Tel. 3562) 

15.30 Uhr Jungschar-Starter -pausiert-

Montag 

 

Dienstag 

 

Mittwoch 

Weitere Angebote im Nicolaihaus: 
Suchthilfe  
Kontakte: Ansprechpartner sind Klaus Köhler 0172/5219083 und Friedhelm Wolter
0176/43251912 
Dienstag 18.15 Uhr Selbsthilfegruppe 1  Donnerstag 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe 2 

Aktuelle Infos und Links: 
www.kirchengemeindemengeringhausen.de 

Kindergottesdienst:  
Der Kindergottesdienst findet einmal im Monat,
immer montags von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr in der
Wetterburger Kirche statt. 
Aktuell proben wir  für das Krippenspiel.
 Die Termine sind ...
im Dezember: 01.12.; 04.12.; 08.12., 11.12.
(Twisteseehalle); 13.12. (Twisteseehalle, einmalig um
14:30Uhr), 18.12. und am 22.12,
(mehr folgen in der nächsten Ausgabe)
Wir freuen uns auf Euch! Euer KiGo-Team 

Programm in Wetterburg

Programm in
Mengeringhausen
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An jedem dritten Montag im Monat
von 17 bis 20 Uhr im Hallerhaus, Kirchplatz 3, 34454 Bad Arolsen

Alle, ob jung oder alt, die Interesse an Gesellschaftsspielen haben, sind herzlich
willkommen. Einfach vorbeikommen und mitspielen.

Eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht werden.
 

Die nächsten Termine sind: 
15. Dezember 2025

19. Januar 2026
16. Februar 2026

jeweils von 17 bis 20 Uhr
Organisatorin: Martina Gehring

Offener Spielenachmittag im Hallerhaus

Kammerchor: Montags 19:45-21:00 Uhr

Flötenensemble: Dienstags 18:00-19:00 Uhr

Kinderchor: Donnerstags 16:00-16:45 Uhr

Gospelchor Joy&Glory: Freitags 17:30-18:45 Uhr

Posaunenchor: Freitags 19:30-20:45 Uhr

Alle Proben nach Absprache
Info bei Jan Knobbe 05691-5798 Jan.Knobbe@ekkw.de
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Programm in
Arolsen

Musik in Arolsen

mailto:Jan.Knobbe@ekkw.de
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Manchmal gibt es
Weihnachtswünsche, die
ungewöhnlicher als andere sind. So
hatte der noch bisherige
Kirchenvorstand über eine Anfrage
des Pfarrerehepaars Maren und Uwe
Jahnke zu beschließen: „Könnt Ihr
Euch vorstellen, dieses
Weihnachtsfest ohne uns zu
begehen?“ 
Hintergrund der Bitte ist, dass der
älteste Sohn der Familie, Jonathan,
an Heiligabend 2015 einer schweren
Krebserkrankung erlag. Zum
10jährigen Gedächtnis wünschten
sich nun die drei anderen Kinder eine
andere Weihnachtsfeier von ihren
Eltern als sonst – eben nur im Kreis
der Familie, im Stillen, vielleicht sogar
einmal an einem ganz anderen Ort. 
Also: „Urlaub mitten zur
Weihnachtszeit“?

Der Kirchenvorstand stimmte einstimmig
zu, selbstverständlich – wie es vorher
schon die Dekanin als Dienstvorgesetzte
getan hat. Zumal schnell klar wurde: die
Gemeinde wird auf kein Angebot
verzichten müssen. Es ist alles gut
durchgeplant und vorbereitet. 
Für Theologiestudent Karl Klebig ist es
eine gute Chance, praktische Pfarramts-
Erfahrung zu sammeln. Er wird den
Heiligabend-Gottesdienst mit
Krippenspiel um 16 Uhr leiten (auch mit
Engels- und mit Flötenchor), ebenso den
Gottesdienst „zwischen den Jahren“ am
28.12.. Zur Lichterkirche an Heilig Abend
laden wir als Kooperationsraum nach
Bad Arolsen ein – und ein
Abendmahlsgottesdienst am 1. Feiertag
braucht ebenfalls nicht fehlen. Zu
Silvester wird das Pfarrerehepaar schon
wieder vor Ort sein. 

Bekanntmachungen
aus Mengeringhausen
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aus Mengeringhausen
Ungewöhnlicher Weihnachtswunsch 

In dieser Adventszeit dürfen Sie sich
auch wieder besonders auf das
Angebot der „Offenen Kirche“ in
Mengeringhausen freuen! Von Mo.,
8.12. bis Fr. 12.12., steht die
St.Georg-Kirche adventlich
geschmückt wieder für Sie offen:
jeweils von 18-20 Uhr
(Kurzandachten um 19 Uhr). 
Fünf neue Zugänge zum Advent
werden Sie erwarten – dieses Jahr
allesamt um das Hauptstichwort der
kommenden Jahreslosung: 

„Ich mache alles neu!“. Welche
Entdeckungen dabei „neu“ sind – und
welche „wunderbar gewohnt“ (wie der
Angebots-Stand der 1-Welt-Gruppe):
lassen Sie sich überraschen – und
berühren.

Offene Kirche im Advent



Landau sucht ...

Liebe Gemeindemitglieder,

für die regelmäßige Verteilung unseres Gemeindebriefs in Landau suchen wir engagierte
Menschen, die Freude daran haben, einen kleinen Beitrag zum Miteinander in unserer
Gemeinde zu leisten. 
Ob jung oder alt – jede helfende Hand ist willkommen! 
Wir arbeiten mit festen Gemeindebezirken, deren Größe frei wählbar ist. Der
Gemeindebrief erscheint 6x im Jahr. 
Wenn du Lust hast, mitzumachen oder mehr erfahren möchtest, melde dich gerne im
Pfarramt. Wir freuen uns sehr über Unterstützung!

Herzliche Grüße von Pfarrerin Birgit Basteck 

Viel Bewegung gibt es in der
Jugendarbeit – diesmal leider nicht nur
schönes: schon seit 01. Januar ist die
halbe Stelle von Irina Keller vakant. Uns
war es gelungen, mit Shannon Vellmer-
Scheers und Freya Nitschke zwei
engagierte junge Damen zu bekommen,
die von März bis Juli die Gruppen von
Irina in Landau, Massenhausen,
Volkmarsen und Mengeringhausen
weitergeführt haben.
Nun wurde die Stelle erneut
ausgeschrieben, wir sind dran,
schnellstmöglich eine Lösung zu finden.
Leider wird auch Katrin Petereit zum
Jahresende die Jugendarbeit im
Kirchenkreis verlassen. Katrin war vor
allem im Bereich Diemelstadt und im
Raum Bad Arolsen und Twistetal tätig.
In Mengeringhausen hat sie eine
Jungschar in Arolsen war sie in der

Jugendarbeit aktiv. Den Arolser wird sie
sicher auch wegen der Kindermusicalarbeit
bekannt sein. 
Außerdem war sie in der
Konfirmandenarbeit aktiv und hat
federführend die Start Up Kurse für
Konfirmierte geleitet.  Sie war mit Ferien-
und Freizeitangeboten im Kirchenkreis
unterwegs.
Selbstverständlich versuchen wir alle freien
Stellen schnellstmöglich wieder zu
besetzen – und werden natürlich auch bis
dahin Angebote für Jugendliche Kinder-
und Jugendliche schaffen. Wie genau die
aussehen werden, das wissen wir leider
noch nicht. Verfolgt am besten unsere
Kanäle (auf Instagram, Facebook) und
Veröffentlichungen – dann sehen wir uns
bald wieder zu Jugendgruppen, Freizeiten
und vielem mehr!

von Jugendreferentin Petra Ulrich
Neuigkeiten aus der Jugendarbeit

Jugendarbeit
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😊 Gemeindebrief -Austräger*innen für Landau gesucht –
mach mit! 😊 
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Kann man atheistisch glauben? Diese
Frage provoziert Hartmut von Sass,
Theologieprofessor in Hamburg, mit Blick
auf sein theologisches Essay Atheistisch
glauben. Viele Menschen sind mit einem
sehr persönlichen Gottesbild
aufgewachsen: Schon als Kind haben wir
Gott als einen Vater (manchmal auch als
eine Mutter) kennengelernt, mit dem wir wie
mit einem Freund sprechen können.
Zugleich ist dieser Gott der Welt entrückt
und existiert in einer Parallelwelt namens
Himmel. Ihm werden menschliche
Eigenschaften zugeschrieben, die er im
Unterschied zu uns aber vollkommen hat.
Dieser Gott ist absolut frei und zugleich ein
Beziehungswesen.  
In seinem Essay grenzt sich von Sass von
diesem theistischen Gottesbild klar ab.
Stattdessen präsentiert er eine atheistische
Gottesvorstellung. Was widersprüchlich
klingt, versteht er als Einladung, den
christlichen Glauben neu zu denken. Er
kritisiert die Vorstellung eines personalen
Gegenübers, eines allmächtigen
Weltenlenkers oder übermenschlichen
Akteurs. Solche Bilder hält er für überholt. 

Statt daran festzuhalten, entwickelt er ein
anderes Verständnis von Glauben: nicht als
feste Gewissheit oder
Welterklärungsmodell, sondern als Haltung
zur Welt und Sichtweise auf das Leben.
Glauben heißt für ihn, die Wirklichkeit im
Licht des Glaubens wahrzunehmen und zu
deuten. Der Zweifel gehört für ihn mitten
hinein in den Glauben. Deshalb betrachtet
von Sass den Atheismus nicht als Gegner,
sondern als Korrektiv. So wird der
Atheismus zu einem Element des
Glaubens. Er hilft, traditionelle
Vorstellungen zu hinterfragen und das
Leben und Wirken der Glaubenden zu
qualifizieren. „Nicht an Gott wird geglaubt“,
schreibt von Sass, „sondern in Gottes
Wirklichkeit wird gelebt.“  
Diese Gedanken laden ein, neu über Gott,
Glauben und Zweifel nachzudenken. Und
genau das wollen wir in unserer Gemeinde
tun. 
An fünf Abenden diskutieren wir Abschnitte
des Buches. Gemeinsam fragen wir, was
seine Impulse für unser eigenes
Glaubensleben bedeuten können. Fragen,
Zweifel und eigene Gedanken sind
ausdrücklich willkommen. 

Wichtige Informationen: 
Die Gesprächsabende finden im Januar und Februar 2026 statt. An folgenden
Montagen wollen wir uns im Hallerhaus um 19 Uhr treffen: 12.01., 19.01., 26.01.,
02.02. und 09.02.2026 
Leitung: Pfarrer Jan Homann und Dr. Christian Geyer 
Bitte bringen Sie das Buch „Atheistisch glauben“ mit. Zwischen den Treffen lesen wir
die vorgesehenen Abschnitte. Zum ersten Abend können Sie das Buch ungelesen
mitbringen. 
Rückfragen bei Pfarrer Jan Homann (siehe Kontaktseite). 
Buch: Hartmut von Sass (2022): Atheistisch glauben. Ein theologischer Essay, Berlin:
Matthes & Seitz. ISBN 978-3-7518-0541-4, das Buch kostet neu ca. 14€. 

Wir freuen uns auf lebendige Gespräche, viele Fragen und unterschiedliche Perspektiven
darauf, was es heute heißen kann zu glauben.

Gesprächsabende zum Buch von Hartmut von Sass 
Atheistisch glauben?!

Abendprogramm



Was gibt es noch?

26

so bald wie möglich



Pfr. Rennert: Liebe Frau Banze, ich gestehe, ich habe schon häufig von ihrem
hübschen Dorf gehört, aber ich bin zum ersten Mal hier. Stammen Sie von hier?

Helga Banze: (lacht) Ich bin keine Waldeckerin. Wir, mein Mann und ich, wohnen mit
unseren Kindern seit 30 Jahren hier, Mein Mann stammt aus Großenritte und ich aus
Elgershausen. Wir hatten vorher in Elgershausen und in Baunatal gelebt, als uns aber
die damalige Wohnung zu klein wurde, haben wir uns umgesehen. Wir hatten bereits
zwei Söhne (Jahrgang `88 und `90), und die Geburt unserer ersten Tochter kündigte
sich für das Jahr 1996 auch an. In Lütersheim, das wir vorher auch noch nicht
kannten, fanden wir unser heutiges Haus an der Dorfstraße mit großem Garten
dahinter. Wir haben es viel umgebaut und sogar noch die Wiese, die an den Garten
lag, von der Kirchengemeinde angekauft.

Pfr. Rennert: Also Sie sind gutangekommen?

Helga Banze: Oh ja, 1999 kam noch unser viertes Kind, unsere zweite Tochter zur
Welt. Ich habe mich in dieser Zeit um die Kinder gekümmert, solange sie klein waren.
Vorher hatte ich Vollzeit bei Ikea gearbeitet. Dann kurz pausiert, allmählich Minijobs
übernommen, später wieder bei Ikea Teilzeit gearbeitet. In der Adventszeit arbeite
ich auf dem Kassler Weihnachtsmarkt an einem Stand.
Hier, in Lützen haben wir direkt angefangen uns in den Vereinen, wie beim
Sportverein, dem Frauenkreis (der leider nicht mehr existiert), bei den Schützen und
bei der Tanzgruppe zu engagieren. Im Sportverein habe ich einige Jahre das
Kinderturnen geleitet. Außerdem engagierte ich mich bei den
Krippenspielvorbereitungen und beim Adventssingen, das aus dem Frauenkreis
entstanden ist.

Pfr. Rennert: Und Sie begleiten die Krippenspiele immer noch?
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Liebe Leserschaft,
in jeder Ausgabe „Segensreich“ wollen wir von den evangelischen Gemeinden ein
Gemeindemitglied interviewen. Denn es gibt nicht “die” Kirche, sie ist nicht singulär.
Kirche ist Plural - wir sind viele und unterschiedlich. Bei den Interviews stellen wir
Fragen wie: Was ist dem Interviewten wichtig? Was bedeutet es Christin zu sein?
Dieses Mal ist es Mitte November, wir sind im späten Herbst. Die Kirchenvorstands-
wahlen sind vorbei und in den Supermärkten ist bereits überall Lebkuchen und Glüh-
wein zu finden. Unser Reporter Pfr. Philipp Rennert kommt zum ersten Mal in das Dorf
Lütersheim (für Einheimische „Lützen“) zu Besuch in die Dorfstraße bei Frau Helga
Banze.

Was macht 
eigentlich ... ?
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Helga Banze: Mittlerweile bin ich zweifache Oma. Einer meiner Enkel ist jetzt
Konfirmand. Also nein, das macht eine andere Frau aus dem Dorf, die mit bis zu 14
Kindern das Krippenspiel vorbereitet. Ich helfe nur am Rande: Kirche aufschließen,
etc..

Pfr. Rennert: Woher kam Ihr kirchliches Engagement?

Helga Banze: (lächelt) Musik und Kirchenleben wurden mir in die Wiege gelegt.
Mein Vater sang im Elgershäuser Kirchenchor als Tenor. Deswegen habe ich auch
angefangen zu singen. Zuerst im Kinderchor, später im Kirchenchor, und auch bei
der Singwoche habe ich mitgesungen, gestaltet und betreut. Für mich war das
immer aufregend und jetzt in der anstehenden Adventszeit freue ich mich, auch als
Solostimme, zu singen. Neben dem Singen kann ich Klavier und Gitarre spielen.

Pfr. Rennert: Sie sind also eine sehr musikalische Familie?

Helga Banze: Meine jüngste Tochter hat die Begeisterung geerbt. Sie hat Geige,
Bratsche und später auch Klavier gelernt und engagierte sich bei den Konzerten
ihrer Schule, der Christian-Rauch-Schule.

Pfr. Rennert: Frau Banze, Sie haben nebenbei weiteres kirchliches Engagement
angedeutet. Was machen Sie außerdem?

Helga Banze: Ganz wichtig ist mir das Adventssingen, das zu jedem Adventssonntag
hier in unserem Dorf abends stattfindet und bei dem wir alte und neue, kirchliche
und nicht-kirchliche Lieder singen.
   Seit zwei Wahlperioden bin ich auch im Kirchenvorstand. Und auch bei der letzten
Wahl im Oktober wurde ich nun wiedergewählt. Sehr hat mich die Wahlbeteiligung
in Lütersheim gefreut, die über 41% Prozent lag und 4 von uns wurden gewählt.
Zwei weitere werden dazu „berufen“, somit sind 6 Personen und gemessen an der
Größe des Dorfes ein großer Kirchenvorstand.
Vorab hatte ich selbst eine junge Mutter gefragt, die gerade ihr viertes Kind zur
Welt gebracht hatte und auch die sich bereiterklärt hatte. Der Rückhalt aus der
Kirchengemeinde ist also da.

Pfr. Rennert: Wow! Das klingt so, als ob der Zusammenhalt bei den kirchlichen
Engagierten sehr groß ist.

Helga Banze: Wir versuchen alles Mögliche, um ein lebendiges Gemeindeleben zu
gestalten. Es gab eine Zeit lang Seniorennachmittage. Wir, Angela Schaumburg und
ich, gestalten jedes Jahr mindestens 4- bis 5-mal Kinderkirche, immer ausgerichtet
auf besondere kirchliche Feiertage.



29

Wir gestalten außerdem jedes Jahr den Weltgebetstag (WGT). Im Rhythmus von 3
Jahren wechselt dieser zwischen Landau, Braunsen und uns. Wenn wir nicht
Ausrichter sind, veranstalten wir in Lützen zumindest einen kreativen Gottesdienst
zum aktuellen WGT-Land. Dann heißt es: „Wir fliegen“. Wir steigen in unserer
Vorstellung in ein Flugzeug ein, ich verteile am Kircheneingang Tickets an alle
Passagiere und dann erkunden wir das Leben und den Glauben von Menschen aus
einem fremden Land.

Pfr. Rennert: Das habe ich noch nie gehört habe. Das „Fliegen“ im Gottesdient ist
eine spannende Idee!

Helga Banze: Der WGT-Gottesdienst wird gut angenommen, natürlich ist der
bestbesuchte Tag weiterhin Heiligabend, an dem alle 140 Plätze unseres Ortes mit
knapp 300 Einwohner vollends belegt ist und wir sogar noch Stühle stellen. 
Wir vom Kirchenvorstand beschäftigten uns schon seit längerem, wie wir abseits von
diesem Tag die Kirche vollbekommen und wie wir Werbung für die kirchlichen
Veranstaltungen verbessern können.

Pfr. Rennert: Wie haben Sie das bisher gemacht?

Helga Banze: Bisher haben wir es immer so gemacht, wenn wir eine Veranstaltung in
unserer Kirche in Lütersheim bewerben wollten, haben wir kleine Zettel gedruckt
und diese bei den Leuten in die Briefkästen eingeworfen.
Wenn wir eine interessante Veranstaltung außerhalb des Ortes bewerben wollen,
teilen wir die Werbung in unserer WhatsApp-KV-Gruppe und teilen es auch in
unseren Vereinsgruppen weiter. Häufig bieten wir dazu einen Fahrdienst an, zu dem
sich Freiwillige Fahrer zu einer bestimmten Uhrzeit an unserer Kirche einfinden und
die Interessierten zu dem jeweiligen Gottesdienst oder Konzert fahren.
Ich würde mir aber wünschen, dass wir abseits von dem einen Gottesdienst im
Monat, wieder mehr in der Kirche anbieten können, was auch von den Menschen
(auch außerhalb des Orts) angenommen wird.

Pfr. Rennert: Darum lohnt es, vermehrt im Kooperationsraum „Arolser Land“
zusammenzuarbeiten. Haben Sie schon einmal an eine Ausbildung zur Lektorin
nachgedacht? 

Helga Banze: Ich war zwar schon einige Male im ev. Studienseminar in Hofgeismar
für die Kinder- und Jugendarbeit, aber mir fehlt bis jetzt die zusätzliche Zeit.

Pfr. Rennert: Trauen Sich, so lange dauert die Ausbildung nicht. Zum Abschluss., Frau
Banze, wo können wir Sie demnächst ganz bestimmt antreffen? 

Helga Banze: Beim Adventssingen zum 1. Advent am Lütser Dorfbrunnen um 18 Uhr.
Nach zwei gesungenen Liedern machen wir immer eine kurze Pause mit warmen
Getränken, mit Punsch und Glühwein. Jeder ist willkommen!
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Evangelische Martin Luther Gemeinde  
Bad Arolsen, Helsen, Wetterburg,
Massenhausen und Schmillinghausen  
Gemeindebüro Kirchplatz 3  
34454 Bad Arolsen
Carolyn Zippel
Tel. 05691 – 3337  
bad-arolsen.gemeindebuero@ekkw.de 
 
Pfarrer Jan Homann 
Geschäftsführer 
Kirchplatz 3, Tel. 05691 – 8066071  
Pfarramt1.Bad-Arolsen@ekkw.de  
Zuständig für: Stadt Arolsen

Pfarrer Philipp Rennert 
Große Allee 48, Tel. 05691 – 1210 
Pfarramt3.Bad-Arolsen@ekkw.de 
Zuständig für: Helsen, Schmillinghausen,
Massenhausen, Tafel, Stadt Arolsen

Pfarrer Enwood Longwe 
Kirchplatz 3, Tel. 01525 – 2679660 
enwood.longwe@ekkw.de 
Zuständig für: Stadt Arolsen, Ars vivendi
 
Kirchenmusik
KMD Jan Knobbe 
jan.knobbe@ekkw.de 

Kontaktdaten
unserer Einrichtungen

Evangelisches Kirchspiel Landau
Pfarrerin Birgit Basteck
Hinterstraße 35
34454 Bad Arolsen-Landau
Tel. 05696 - 995050
Pfarramt.Landau@ekkw.de
Zuständig für: Kirchspiel Landau,
Neu Berich, Wetterbug

Evangelische Kirchengemeinde
Mengeringhausen
Pfarrer Uwe Jahnke
Gemeindebüro
Nicolaistraße 1, 
34454 Bad Arolsen-Mengeringhausen 
Tel. 05691 – 3562
Pfarramt.Mengeringhausen@ekkw.de
Zuständig für: Mengeringhausen

Kooperationsraum “Arolser Land”
Verwaltung 
Bianca Völkel Tel. 01523 6199744 
Kooperationsraum Arolser Land 
kirchenbüro.arolsen-land@ekkw.de 
 
Jugendarbeit 
Petra Ullrich 
Büro Nicolaistr. 3, Tel. 05691 – 628258 
twiste.jugendarbeit@ekkw.de 

 

Spendenkonto 
Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg 

IBAN: DE31 5206 0410 0001 1001 06 

Wichtig: Bitte benennen Sie Ihre Kirchengemeinde + Verwendungszweck! 
So erreicht Ihre Spende ihr richtiges Ziel.

mailto:bad-arolsen.gemeindebuero@ekkw.de
mailto:enwood.longwe@ekkw.de
mailto:jan.knobbe@ekkw.de
mailto:bianca.voelkel@ekkw.de
mailto:twiste.jugendarbeit@ekkw.de


Hat der neue Gemeindebrief
gefallen? Oder hat etwas gestört? 

Dann schreiben Sie der Redaktion,
Stichwort “Segensreich”: 

Pfarramt3.Bad-Arolsen@ekkw.de
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Kindertagesstätten  
Bad Arolsen, Rauchstraße 
Leiterin: Heidrun Schaub
Tel. 05691 - 3583 
ev.kita.rauchstrasse-badarolsen@ekkw.de 

Königsberg 
Leiterin: Ilka Sinemus
Tel. 05691 - 3710 
ev.kita.koenigsberg-badarolsen@ekkw.de 

Helsen, Kindergarten 
Leiterin: Ina Meyer
Tel. 05691 - 22 79 
ev.kita.helsen@ekkw.de 

Landau, KiTa Sonnenschein
Leiterin: Carolin Rost
Tel. 05696 - 233
ev.kita.landau@ekkw.de

Massenhausen, Kindergarten Pusteblume 
Leiterin: Christiane Kisselbach 
Tel. 05991 - 61064 
ev.kita.massenhausen@ekkw.de 

Mengeringhausen, KiTa Arche
Leiterin: Daniela Ludwig
Tel. 05691 - 91701 
ev.kita.arche-mengeringhausen@ekkw.de

KiTa Regenbogen
Leiterin: Simone Wiegand 
Tel. 05691-4731 
ev.kita.mengeringhausen@ekkw.de 
 
KiTa Spatzennest 
Leiterin: Verena Lange 
Tel.: 05691/ 8066791 
ev.kita.spatzennest-
mengeringhausen@ekkw.de 

Schmillinghausen, KiTa Zwergenscheune
Leiterin: Anna-Caroline Röhle
Tel. 05691 - 7884
ev.kita.schmillinghausen@ekkw.de

Wetterburg, Kindergarten Farbenfroh 
Leiterin: Anna Neufeld, Tel. 05691 -
6249830 
ev.kita.wetterburg@ekkw.de 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist – Bad Arolsen 
Gemeindebüro 
Große Allee 27 34454 Bad Arolsen 
Edda Woywod und Regina Wagener 
Tel. 05691 3304 
Mo.-Fr. 9.30-12.30 Uhr 
info@kath-kirche-bad-arolsen.de 

Pfarrer Peter Heuel 
Große Allee 27, Tel. 05691 - 3304 
pfarrer@kath-kirche-bad-arolsen.de 

Diakon 
Michael Thamm, Tel. 05691 - 4437 

Gemeindereferentin 
Dagmar Wieners, Tel. 05691 - 91631 

Pfarrgemeinderat 
Katharina Schramm, Tel. 888 - 9925

Kirchenvorstand 
Gottfried Birke, Tel. 6435 

  

mailto:ev.kita.landau@ekkw.de
mailto:ev.kita.arche-mengeringhausen@ekkw.de
mailto:ev.kita.schmillinghausen@ekkw.de
mailto:ev.kita.wetterburg@ekkw.de
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